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Liebe Wiesmatherinnen und 

Wiesmather, liebe Jugend!  

 

Am 05. Juni dieses Jahres feierte 

ich meinen 60. Geburtstag mit ei-

nem Fest am Hauptplatz vor dem 

Gemeindeamt. Ich möchte mich auf 

diesem Wege bei jedem Einzelnen 

nochmals herzlich für den Besuch 

bedanken. 

 

Dass so viele Bürgerinnen und Bür-

ger, Freunde, Wegbegleiter, Bür-

germeister der umliegenden Ge-

meinden, Vertreter aller Wiesma-

ther Vereine und dem BMV Sieg-

graben, sowie der Blaulichtorgani-

sationen gekommen sind, um mir 

persönlich zu gratulieren, war für 

mich ein Zeichen großer Wertschät-

zung und hat mir viel Freude berei-

tet. 

 

Danke für diesen Tag, der mir im-

mer in schöner Erinnerung bleiben 

wird! 

 

Die aufgestellten Spendenboxen, 

welche für das St. Anna Kinderspi-

tal bereit gestellt wurden, waren am 

Ende des Tages großzügig gefüllt. 

Am 19. August 2024 durften wir den 

gespendeten Betrag in Höhe von € 

5.080,- an Pflegedirektorin Susanne 

Wieczorek vom St. Anna Kinderspi-

tal übergeben.  

Es war mir ein großes Anliegen, 

diesen erhaltenen Betrag, sei es in 

den Spendenboxen oder in Kuverts, 

die mich erreicht haben, an eine 

Institution zu spenden, die eine Be-

handlung und Betreuung für 

schwerkranke Kinder und deren 

Familien anbietet. 

 

Ich darf mich im Namen von Pflege-

direktorin Fr. Wieczorek ausdrück-

lich bei der Bevölkerung für die 

großzügige Spende bedanken! 

 

Sternwarte 

Am 13. September 2024 eröffnet 

der Verein „Darth Science“ rund 

um Obmann Martin Wukowich, Pro-

fessor an der HTL Wiener Neustadt, 

die Sternwarte am Moiserriegel. 

Bei diesem Observatorium handelt 

es sich um eine der größten und 

modernsten Observatorien Öster-

reichs. Die Teleskope ermöglichen 

zum Beispiel einen Blick 60 Millio-

nen Jahre in die Vergangenheit, 

d.h. zu einer Zeit, als auf der Erde 

noch Dinosaurier gelebt haben. 

 

Ein fast naturbelassener Nachthim-

mel ist in Europa schon eine Selten-

heit geworden. In größeren Städten 

ist es bereits so hell, dass eine 

Neumond– von einer Vollmond-

nacht kaum zu unterscheiden ist. 

Unsere Sternwarte liegt auf einer 

Seehöhe von ca. 750m außerhalb 

des Ortsgebiets, daher ist die Licht-

verschmutzung minimal, weshalb 

dieser Standort sich als überaus 

geeignet erweist. 

Hier kommt uns jetzt der schon vor 

einigen Jahren eingeschlagene 

Weg einer sanften Straßen– und 

Gebäudebeleuchtung zugute. Da-

von profitieren alle Lebewesen, da 

die Lichtverschmutzung ihren Tag

-Nacht-Rhythmus wesentlich beein-

trächtigt. Auch der Mensch regene-

riert sich Nachts besser, da das nö-

tige Hormon Melatonin nur im Dun-

keln produziert wird. 

 

Das Grundstück wird von der Markt-

gemeinde Wiesmath zur Verfügung 

gestellt. Finanziert wurde das Pro-

jekt dankenswerterweise durch eine 

Vielzahl an Sponsoren, dem Land 

NÖ sowie einer Subvention vom 

Bildungsministerium. 

 

Zur Eröffnungsfeier am 13.09.2024 

sind alle herzlich eingeladen. Auf-

grund des zu erwartenden hohen 

Besucherandranges wird nach 

Möglichkeit um Voranmeldung auf 

der Homepage des Vereins Darth 

Science (www.darth.science) oder 

am Gemeindeamt gebeten. 

 

Kurzer Hinweis: Das Parken auf 

der Zufahrtsstraße zum Moiser bzw. 

beim Observatorium (neben dem 

Hochbehälter) ist leider nicht mög-

lich. Bitte nutzen Sie die Parkmög-

lichkeiten im Ortsgebiet und folgen 

Sie den Anweisungen des zuständi-

gen Personals. 

 

Ich möchte mich an dieser Stelle 

vorab bei Hrn. Wukowich und dem 

Verein Darth Science für dieses 

zukunftsweisende Projekt bedan-

ken. Ein besonderes Danke auch 

den Anrainern Fr. Margarete Eidler, 

und Fam. Josef Gradwohl für die 

große Kooperationsbereitschaft. 

 

Alles Liebe,  

euer Bgm. Erich Rasner 

Bgm. Erich Rasner 

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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Eine zeitgemäße Kinderbetreuung anzubieten, ist für 

Gemeinden mit vielen Jungfamilien ein wichtiges Krite-

rium. Im November 2022 wurde daher von der NÖ Lan-

desregierung die Kinderbetreuungsoffensive beschlos-

sen. Diese ermöglicht, dass ab September 2024 be-

reits Kinder ab zwei Jahren in den Kindergarten gehen 

können. Somit wird die Lücke zwischen Ende der Ka-

renzzeit und dem Eintritt in den Kindergarten geschlos-

sen. In den Sommermonaten konnten die Zu– und 

Umbauarbeiten beim NÖ Landeskindergarten abge-

schlossen werden. Der bisherige Bewegungsraum 

wurde zu einer 4. Gruppe umgebaut, welche ab 

September als Kleinkindgruppe geführt wird, in der 

unsere Jüngsten zwischen 2 - 3 Jahren betreut werden. 

Zusätzlich wurde der Kindergarten ostseitig um einen 

Bewegungsraum samt erforderlicher Nebenräume er-

weitert. Die Planungsarbeiten sowie Bauaufsicht erfolg-

te durch die Fa. Raab Bau aus Schwarzenbach. 

Wir möchten uns bei allen beteiligten Firmen für die 

ausgezeichnete Arbeit bedanken. Ein Dankeschön 

auch an die Pädagoginnen und Mitarbeiterinnen des 

Kindergartens für ihre Geduld während der Arbeiten 

sowie für die Reinigungsarbeiten, wodurch alle 4 Grup-

pen im September ins neue Kindergartenjahr starten 

konnten. 

Wir freuen uns, dass die Um– und Zubauarbeiten so 

reibungslos über die Bühne gegangen sind und wün-

schen den Mitarbeiterinnen und vor allem den Kindern 

viel Freude in den neuen Räumlichkeiten.  

 

Die feierliche Segnung soll heuer noch stattfinden, bei 

der auch die Möglichkeit einer Besichtigung bestehen 

wird. Wir werden rechtzeitig darüber informieren! 

 

Zu– und Umbauarbeiten Kindergarten 

Die Kleinkindgruppe („Bärengruppe“) wird von Pädagogin Susanne 

Ungerböck aus Hochneukirchen geführt. 

 

Als vierte Kinderbetreuerin wurde Frau Tanja Riegler angestellt, die die 

Pädagogin bei ihrer Arbeit mit den Kleinsten unterstützen wird. 

 

Mitarbeiterinnen der Kleinkindgruppe 

DANKE an unsere Kinderbetreuerinnen! 

Neuer Bewegungsraum Foto: F. Stangl 
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Trimmel Johann 1960 - 2024  

 

Ein Herz hat aufgehört zu schlagen. Ein Mensch, der 

Teil unserer Gemeinschaft, Oberhaupt einer großen 

Familie war, ist nicht mehr unter uns. Johann Trim-

mel, jahrelanger Bankstellenleiter der Raiffeisenkas-

se Wiesmath—Hochwolkersdorf ist am 01. Juli 2024 

verstorben. 

Hans wurde 1960 als 2. Kind und Bruder der 4 Jahre 

älteren Schwester Anna, von Johann und Johanna 

Trimmel – genannt Motschbauer - geboren. Er wurde 

in die Landwirtschaft „hineingeboren“ und lernte das 

oft entbehrungsreiche Leben als Landwirt von klein 

auf zu leben und zu lieben. An der Seite seiner El-

tern und seiner Schwester verbrachte er seine Kind-

heit in der Oberschlatten. Sein Interesse an der 

Landwirtschaft war ihm also früh in die Wiege gelegt. 

Im Alter von nur 16 Jahren verlor die Familie die Ar-

beitskraft des Familienoberhauptes durch eine 

schwere Herzkrankheit. Hans, der zu diesem Zeit-

punkt die Handelsschule in Wr. Neustadt besuchte, 

musste von einem Tag auf den anderen zusätzliche 

Aufgaben erfüllen, um seine Eltern in der schwieri-

gen Situation zu entlasten. Unterstützt von den an-

deren Familienmitgliedern konnte der Bauernhof wei-

terbestehen und Hans übernahm den landwirtschaft-

lichen Viehbetrieb nach dem Tod des Vaters im Jahr 

1986. 

Im Jahr 1987 heiratete er seine Maria und ihr ge-

meinsames Leben wurde durch die Geburten ihrer 

drei Kinder bereichert. Als liebevoller Ehemann und 

Papa war er stets für seine Familie da, gab ihnen 

Halt und war immer bestrebt sie in allen Lebensla-

gen zu unterstützen. Er hatte auf jede Frage eine 

Antwort, für jedes Problem eine Lösung und für je-

des Anliegen ein offenes Ohr. 

 

Zu dieser Zeit hatte sein Herz schon begonnen, für 

seinen Beruf zu schlagen, der sich Zeit seines Le-

bens als Berufung erweisen sollte. Der Arbeit in der 

Raiffeisenkasse Wiesmath ging er ab 01.01.1978 mit 

großer Leidenschaft nach und sie erfüllte ihn über 

viele Jahre mit großer Freude. Hier war seine Stärke, 

seine Lösungsorientiertheit, aber auch seine 

Menschlichkeit gefragt. An dieser Stelle erwies er 

sich immer wieder als derjenige, der die Bedürftigkeit 

der Menschen aus eigener Erfahrung kannte, der 

wusste, was der kleine Mann in seiner großen Not 

braucht. Und er wusste es nicht nur, er setzte sich 

dafür ein. Über die vielen Jahre seiner Tätigkeit in 

der Bank wurde die 

Raiffeisenfamilie zu 

einem Herzensanlie-

gen für Hans. 

 

Der Arbeitsplatz war 

aber mehr als nur Brot-

erwerb für Johann: er 

schuf Freundschaften, 

die ein ganzes Leben 

hielten und sich be-

währten, auf die er sich 

felsenfest verlassen 

konnte, so wie man 

sich auch auf ihn verließ, als nach dem Tod des 

Bankstellenleiters plötzlich eine Führungsposition zu 

besetzen war. Kurse und Lehrgänge mussten absol-

viert werden, Personalentscheidungen getroffen und 

Schicksalsschläge innerhalb der Kollegenschaft ver-

arbeitet werden. Sein Blick aber war immer darauf 

gerichtet, hoffnungsvoll und entschlossen weiter zu 

arbeiten. 

Letztlich verlangte ihm auch das Weiterbestehen der 

Bankstelle Wiesmath seine ganze Kraft ab und nicht 

alles lief so, wie er es sich für SEINE Raika erhofft 

und wofür er täglich gearbeitet hatte. Schlussendlich 

konnte er zu seinem Bedauern der Fusion seiner 

Raika nicht mehr entgegenhalten. 

  

Johann Trimmel hatte ein großes Herz. Darin fand, 

neben seiner Familie und seinem Beruf mit all seinen 

Aufgaben, auch noch die Liebe zur Land- und Forst-

wirtschaft, zur Jagd und den Jagdhornbläsern, zum 

Kirchenverein Oberschlatten und zur Feuerwehr 

Platz.  

 

Sein starker Lebenswille, sein Glaube und Vertrauen 

in Gott ermöglichte es, dass er die schwere Krank-

heit mit großer Geduld ertragen konnte. Seine letz-

ten Monate konnte er durch die Hilfe seiner Familie, 

in häuslicher Pflege im Kreise seiner Liebsten ver-

bringen, bis schlussendlich am 1. Juli sein Herz auf-

hörte zu schlagen. 

 

Hans, wir tragen die Erinnerung an dich in unseren 

Herzen und wollen sie bewahren und teilen mit je-

nen, die dich geliebt und geachtet haben. 
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Ortsbäuerinnen 

Am 27.05.2024 fand die Generalversammlung der 

„Bäuerinnen in der Gemeinde Wiesmath“ statt. Eva 

Schwarz legte nach langjähriger Tätigkeit ihre Funk-

tion als Gemeindebäuerin zurück und ich durfte die-

se, für mich neue, spannende und herausfordernde 

Aufgabe übernehmen. 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei Eva Schwarz 

und ihrem Team für ihr Engagement, ihren Einsatz 

und die investierte Zeit bedanken. 
 

Folgender Vorstand wurde gewählt: 

Gemeindebäuerin:   Franziska Sanz 

Gemeindebäuerin-Stv.:  Christina Schneeweis 

Schriftführerin:    Alexandra Trimmel 

Kassierin:     Marianna Ernst 

Rechnungsprüferinnen:  Stefanie Kaltenbacher 

     Tanja Hofleitner 
 

Wir als Bäuerinnen sind ein gemeinnütziger Verein 

und stehen für Aufklärung, Wertschätzung, Bewusst-

sein und Verständnis schaffen für die Land- und 

Forstwirtschaft. Bei diversen Märkten und Veranstal-

tungen verköstigen wir mit leckeren hausgemachten 

Mehlspeisen. Die Kommunikation mit der Bevölke-

rung und Landwirtschaft greifbar zu machen liegt uns 

sehr am Herzen. Eine gute Gelegen-

heit dafür war das vom Bauernbund 

organisierte Ferienspiel „Erlebnis 

Landwirtschaft“. Kindern unsere täg-

liche Arbeit und den Umgang mit 

Tieren und der Natur zu zeigen, ist 

ein wichtiger Beitrag für die Wert-

schätzung unserer Lebensmittel. 

v.l.n.r.: Tanja Hofleitner, Stefanie Kaltenbacher, Marianna Ernst, 

Franziska Sanz, Alexandra Trimmel und Christina Schneeweis 

GR Franziska 

Sanz 

 

Marilen Rathmanner - letzter Arbeitstag 

Unsere Gemeindemitarbeiterin Marilen Rathmanner 

ist mit Ende August in den sogenannten 

„Vorruhestand“ getreten und wird am 01. November 

2024 nach 8 Jahren im Dienste der Marktgemeinde 

Wiesmath offiziell in den Ruhestand treten. 

Marilen war die vergangenen Jahre vorwiegend für 

die Tätigkeiten im Bauamt verantwortlich, wobei ihr 

die ordnungsgemäße Durchführung der Bauangele-

genheiten besonders am Herzen lag. Auch die Ein-

schulung der neuen Mitarbeiterin Daniela Handler 

war ihr ein großes Anliegen, dem sie zweifelslos 

nachgekommen ist. 

Liebe Marilen, wir möchten uns herzlich bei dir für 

deine Arbeit für die Marktgemeinde Wiesmath be-

danken! Du hast nicht nur die dir übertragenen Auf-

gaben immer zu 100% erledigt, sondern hast auch 

für viele andere Dinge die Verantwortung übernom-

men. 

DANKE für deine Kollegialität und Freundschaft, so-

wie alles Gute und viel Gesundheit für die Pension! 
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Schulfest und Verabschiedung der 4. Klasse 
 

Ein etwas anderes Schulfest stand heuer in der 

Volksschule Wiesmath am Programm, nämlich ein 

Schulsportfest.  

 

 
Mit 10 großen Stationen konnten die Kinder ihr Ge-

schick unter Beweis stellen. Auch die 4. Klasse hatte 

eine kleine musikalische Überraschung für die Klas-

senlehrerin parat. 

 

Neues aus der Volksschule... 

Schultaschentag 
 

Wie jedes Jahr werden die angehenden Volksschul-

kinder mehrmals im letzten Kindergartenjahr eingela-

den, um den Schuleintritt im September so ange-

nehm wie möglich zu gestalten. Am Schultaschentag 

durften die Kinder ihre neuen Schultaschen voller 

Stolz herzeigen. 

Im Mittelpunkt stand das Klassenmaskottchen 

„Elmar,“ welches die Kinder die nächsten vier Jahre 

begleiten wird.  

 
 

Die Schüler der 4. Klassen haben am Vortag im Rah-

men der selbstgemachten (gesunden) Jause Elmar-

Kekse gebacken, diese durften sie gemeinsam ver-

speisen. Des Weiteren wurde die Elmar Geschichte 

von den „Großen“ vorgelesen. Die Klassenlehrerin 

zeigte dazu am Smartboard die Bilder – wie im Kino.  

Abschlusstanz der 4. Klasse 
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Wandertag ÖAAB 

 

Pension Tierarzt Mag. Kössler 

 

Gemeinderatswahl Jänner 2025 

 

 

Im Jänner kommenden Jahres wird die nächste Gemeinderatswahl stattfinden. 

Wenn du dich in deiner Heimatgemeinde einbringen und mitbestimmen möchtest,  

dir aktive Mitarbeit Freude bereitet, dann melde dich doch bei uns Gemeinderäten, 

und werde Kandidat bei der nächsten Gemeinderatswahl! 

 

Wir freuen uns, von dir zu hören! 

Unser langjähriger, ortsansässiger Tierarzt Mag. Die-

ter Kössler ist in den wohlverdienten Ruhestand ge-

treten und hat seine Praxis geschlossen. 

Für eine erforderliche Fleischbeschau steht er wei-

terhin zur Verfügung. 

 

Mag. Kössler war viele Jahre als leidenschaftlicher 

Tierarzt Tag und Nacht für seine Patienten sowie 

deren Besitzer da und trat vor Kurzem seine Pension 

an. Dafür ein herzliches Dankeschön und weiterhin 

alles erdenklich Gute, sowie viel Gesundheit und 

Freude! 

46. WIESMATHER 

WANDERTAG 

Sonntag, 06. Oktober 2024 
 

 

 

Streckenführung: 
 

Neuris - Schön - Kindlmühle 
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Am Samstag, den 25.05.2024 lud die Gemeinde zum 

Gesundheitstag ins Vereinshaus Wiesmath. Für die-

sen informativen Tag der Gesundheit konnten wir 

viele Mitwirkende, vor allem aus Wiesmath oder der 

nahen Umgebung gewinnen. 

Neben spannenden Vorträgen wurde auch von NÖ 

Tut Gut!, die gesunde Gemeinde mit ihren Angebo-

ten vorgestellt. Viele Informationsstände zu verschie-

denen Themen der Gesundheitsvorsorge konnten 

erkundet werden. Die Rot-Kreuz Ortsstelle Wiesmath 

war mit einem großen Informationsstand und kosten-

losen Gesundheitstests vertreten. Ebenso war der 

Blutspendebus des Roten Kreuzes vor Ort. Beson-

deres Highlight war die Rot Kreuz Suchhundestaffel 

Wr. Neustadt, die den Besuchern bei einer Vorfüh-

rung die Arbeit der Suchhunde näher bringen konn-

te. Das Angebot eines kostenlosen Hörtests der Fa. 

Neuroth sowie ein Sehtest durch den Mobiloptiker 

nahmen viele Besucher in Anspruch. Im Turnsaal 

der Volksschule wurden kostenlose Yoga-

Schnupperstunden angeboten. Für das leibliche 

Wohl der Besucher sorgten unsere Bäuerinnen von 

Wiesmath mit selbstgemachten, regionalen Produk-

ten. 

Knapp 30 Aussteller waren von 10-

16 Uhr für interessierte Besuche da 

und präsentierten ihr breit gefächer-

tes Angebot. 

Ein großer Dank an das Team der 

Gemeinderäte - „Gesundheit, Fami-

lie und Soziales“ für die Organisation und allen Be-

teiligten und Teilnehmern für diese gelungene Ver-

anstaltung. 

 

Gesundheitstag 

GGR Gabriela 

Grundtner 

 

Neue Angebote in Wiesmath 

LIMA-Schnupperstunde 

16. September 2024 

 

09.30 bis 11.00 Uhr 

Pfarrheim Wiesmath 

 

„Lebensqualität im Alter“ 

Yoga Schnupperstunden 

01. Oktober 2024 
 

Seniorenyoga am Sessel 

09:00 Uhr, Vereinshaus Wiesmath 
 

Yoga für Erwachsene 

18:30 Uhr, Volksschule Wiesmath 
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Pflegekoordination & Psychotherapeutische Beratung 

In Wiesmath wird es zukünftig, ab 1. Oktober 2024, 

die Möglichkeit einer kostenlosen Beratung und Hil-

festellung zum vielfältigen Angebot der Pflege, sowie 

psychotherapeutische Beratung durch die Pflegeko-

ordinatiorin und Psychotherapeutin DGKP Tama-

ra Andrich-Kerschenbauer geben. 

 

Frau Tamara Andrich-Kerschenbauer ist diplomierte 

Krankenschwester und selbstständig als Psychothe-

rapeutin in Scheiblingkirchen und Wiesmath tätig. 

Sie wird im Auftrag der Gemeinde Wiesmath kosten-

lose Beratung in der Pflege sowie auch die Bera-

tung für die psychische Gesundheit anbieten.  

 

Pflegekoordination 
 

Das kostenlose Angebot richtet sich vor allem an 

ältere Menschen und betreuende Angehörige in un-

serer Gemeinde. 

Ziel ist es, bei allen Fragen rund um die Pflege hilf-

reich zu unterstützen, die Aufrechterhaltung und 

Wiederherstellung der Gesundheit, sowie die Bewäl-

tigung des Alltags zu meistern. Die Pflegekoordinati-

on erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den Haus-

ärzten, Fachärzten und der Hauskrankenpflege. Pfle-

gende Angehörige sollen fachkompetent entlastet 

werden, damit der Wunsch „zu Hause gepflegt zu 

werden“ so lange wie möglich umsetzbar ist. 

 

Hauptaufgaben der Pflegekoordination: 

 Angebote der Gesundheitsförderung 

 Unterstützung bei Antragstellungen wie z.B. 

 Pflegegeld, Heilbehelfe, Heimanträge, 

 Kurzzeitpflege etc. 

 Vermittlung und Koordination von Hilfsangebo-

ten 

 Entlastungsmöglichkeiten für betreuende An-

gehörige 

 Vernetzung im Gesundheits– und Pflegebe-

reich 

 

Psychotherapeutische Beratung 
 

Dieses Angebot in der Gemeinde soll es Wiesmathe-

rinnen und Wiesmathern ermöglichen, professionelle 

Unterstützung bei psychischen Problemen 

(Erwachsene und Kinder) oder emotionalen Heraus-

forderungen in Anspruch zu nehmen. Durch die Be-

reitstellung von psychotherapeutischer Beratung vor 

Ort wird der Zugang zu professioneller Hilfe erleich-

tert. 

 

Die Erstberatung ist kostenlos und unterliegt der Ver-

schwiegenheitspflicht! 

 

Hauptaufgaben der Psychotherapie: 

 Seelische Konflikte 

 Schicksalsschläge und Krisen 

 Ängste und Sorgen 

 Stress und psychosomatische Beschwerden 

 Trauer und Verlust 

 Beziehung 

 

 

Pflegekoordinatorin  

Tamara Andrich-Kerschenbauer 
 

Mit der Pflegekoordinatorin und Psychotherapeutin 

Tamara Andrich-Kerschenbauer wollen wir maßgeb-

lich zur Steigerung der Lebensqualität und Gesund-

heitsförderung in unserer Gemeinde beitragen und 

dies kostenlos allen Bürgerinnen und Bürgern anbie-

ten. 

   GGR Gaby Grundtner 

Ab Dienstag, 01. Oktober 2024 
 

Fr. Andrich-Kerschenbauer steht Ihnen jeden 

ersten Dienstag im Monat (17:00 - 19:00 Uhr) 

während Ihrer Sprechstunden am Gemeinde-

amt Wiesmath persönlich zur Verfügung. 

 

Unter 0650/5550610 

ist die Pflegekoordina-

torin und Psychothe-

rapeutin von Montag 

bis Freitag erreichbar 

bzw. wird um Voran-

meldung für die per-

sönlichen Termine 

gebeten. 

 

Kontakt:  

0650 / 555 06 10 

office@psychotherapie-andrich.at 

mailto:office@psychotherapie-andrich.at
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Sitzung vom 14.06.2024 
 
 
Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Pkt. 2: VOR-Schnupperticket 
  Ankauf von 2 VOR-Schnuppertickets 
   - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 3:  Zu– und Umbau Kindergarten 
  Beschluss über Kosten Sanitärinstallationen 
  und Lüftungsgerät 
   - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 4: Grundstücksangelegenheiten 
  Grundsatzbeschluss für die Realisierung 
  eines „Fußballtrainingsplatzes“ 
  - EINSTIMMIG 
 
  Grundstücksaufteilung Liegenschaft Michalko 
  - EINSTIMMIG 
 
  Teilabgeltung Asphaltierungskosten 
  Wr. Neustädterstraße - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 5: Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss 
  Kenntnisnahme und Entlastung des 
  Kassiers - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 6: Wortmeldungen und Berichte 

Sitzung vom 07.08.2024 
 
 
Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Pkt. 2: Richtlinien für die Gewährung der 

  Gemeindewohnbauförderung 

  Refundierung für Ergänzungsabgaben zur  

  Aufschließungsabgabe in Höhe von 30% -  

  EINSTIMMIG 

 

Pkt. 3:  Nachmittagsbetreuung Kindergarten 

  Erhöhung des Mittagessensbeitrags auf € 4,- 

  ab September 2024 - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 4: Vermietung Wohnung alter Kindergarten 

  Verlängerung Mietverhältnis um weitere 

  2 Jahre - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 5: Grundstücksangelegenheiten 

  Durchführung geringfügiger Grenzveränder- 

  ungen lt. Teilungsplänen - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 6: Wortmeldungen und Berichte 

 

… Aus dem Gemeinderat 

v.l.n.r.: 

Seniorenbundobmann 

Willibald Kornfeld, 

Franz Kleinrath,  

Bauernbundobmann Peter Sanz 

Anton und Anna Handler 

Johann Ostermann 

Bgm. Erich Rasner 

Leopoldine Reisner 

Vzbgm. Hubert Kornfeld 

Maria Limberger 

Dr. Peter Fischer 

Karoline Windbichler 

Helga Handler 

Ignaz und Bernadette Fenz 

Hildegard und Willibald Eidler 

Luzia Handler 

 

Nicht am Foto: 

Gertraud und Ludwig Eisler 

Anna Brenner 

Marianne Groihofer 

Johann Brenner 

Johanna Kaltenbacher 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Jubilare des 1. Halbjahres 
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Wiesmather Familienzirkus 

 

 

Gemeinsam können Sie einen Vormittag 

Zirkuskünste probieren und trainieren, wie z.B.: 

Partnerakrobatik, Einradfahren, Jonglieren, 

Vertikaltuch oder Trapez … 

 

Erwachsene und Eltern mit Kindern können hier 

einen Vormittag lang Zirkuskünste ausprobieren 

und üben. 

 

Gabi und Marijan Raunikar sind als BetreuerInnen 

vor Ort und geben bei Bedarf gerne Unterstützung. 

TERMIN:  Samstag, 23.11.2024 
 

  von 09.00 - 12.00 Uhr 

 

WO:   Turnsaal der MS Wiesmath 

  Kosten: 13 Euro/Person 

 

 

 

Anmeldung bis eine Woche vorher unter: 

office@marijan.at oder 0676/4734735. 

 

Der Wiesmather Familienzirkus 
findet wieder statt! 

 

Herbstflohmarkt 

 

Einladung zum Herbstflohmarkt  
des Elternvereins der Volksschule Wiesmath 

 

am Samstag, 05. Oktober 2024 
 

von 08.30 - 12.00 Uhr im Vereinshaus Wiesmath 

 
Beim Herbstflohmarkt dürfen nicht nur Kindersachen verkauft werden, 

sondern gut erhaltene und brauchbare Gegenstände, Kleidungsstücke, etc… 

für alle Altersgruppen.  

Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Flohmarkt begrüßen zu dürfen.  

 

Nähere Informationen zur Standreservierung bei Obfrau Tanja Riegler unter 0676 77 14 710. 
Foto: Pixabay 

mailto:office@marijan.at
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Baum– und Strauchschnitt 

Wir möchten wieder in Erinnerung rufen, dass es ver-

boten ist, am Baum– und Strauchschnittplatz in Bei-

stein  

 

 Grün– und Rasenschnitt 

 Steine / Erde 

 Blumen 

 

abzuladen. Hier dürfen ausschließlich Sträucher und 

dünnere Gehölze gebracht werden, alles andere ist 

privat zu kompostieren bzw. zu entsorgen! 

 

Geburtstagsplakate 

Wir ersuchen alle Jubilare, deren Geburtstagsplakate 

zeitnah wieder abzunehmen, da sie auf öffentlichen Flä-

chen (EVN-Kästen, Laternen, Zäunen, Ortstafeln, usw.) 

oft Rückstände vom Klebeband hinterlassen. 

Dies wird durch die Sonneneinstrahlung meistens noch 

verstärkt und lässt sich, auch mit starken Reinigungs-

mitteln, nicht wieder entfernen. 

 

Danke für Ihre Mithilfe! 

Wir möchten unsere Gemeindebürger wieder einmal 

bitten, die Ortsdurchfahrt nicht als Parkplatz zu benüt-

zen. Es kommt durch die einseitige Verparkung der 

Ortsdurchfahrt vor allem zwischen Raika und ehem. 

Gasthaus Wally immer wieder zu sehr gefährlichen Situ-

ationen!  

Wir sind der Meinung, dass es für jeden zumutbar ist, 

unseren großzügigen Parkplatz zu benützen und von 

dort aus die notwendigen Wege und Erledigungen zu 

tätigen! 

 

Parken vor dem Adeg-Markt 

Weiters möchten wir auch alle Kunden des Adeg-

Marktes ersuchen, den dafür vorgesehenen Parkplatz 

vis à vis zu nutzen und den Eingang vor dem Geschäft 

freizuhalten. Durch die doppelseitige Verparkung ist der 

Kreuzungsbereich zwischen Schulstraße und Marktring 

oft nur einspurig befahrbar und es kommt unnötiger-

weise zu Engstellen. 

 

Parken vor Hydranten 

Bitte auch darauf zu achten, dass keine Hydranten ver-

parkt werden. Diese müssen immer frei zugänglich sein! 

 

Im Sinne der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer er-

suchen wir Sie höflich darum!  DANKE! 

 

Erneute Auszeichnung „Goldener Igel“ für unsere Gemeinde 

Unsere Gemeinde wurde auch heuer wieder mit 

dem “Goldenen Igel” ausgezeichnet! Die Verlei-

hung fand am 17.06.2024 im Wasserschloss Kot-

tingbrunn statt. 

 

Diese höchste Auszeichnung der NÖ-Umweltbewegung 

wird jenen Gemeinden in Niederösterreich zuteil, die im 

Vorjahr die Kriterien von „Natur im Garten“ – kein Ein-

satz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutz- 

und Düngemitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre 

Leistungen dokumentiert und sich einer Begutachtung 

unterzogen haben. 

 

Danke an unsere Grünraumpflegerin GGR Gaby 

Grundtner für ihren unermüdlichen Einsatz und die 

wunderbare Gestaltung und Pflege unserer Grünflä-

chen. 

Für Fragen aller Art steht das „Natur im Garten“ Telefon 

unter 02742/74333, per E-Mail unter 

gartentelefon@naturimgarten.at oder 

www.gartentelefon24.at zur Verfügung. 

 

Parken im Ort 

mailto:gartentelefon@naturimgarten.at
http://www.gartentelefon24.at
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Die Marktgemeinde Wiesmath stellt den Bürge-

rinnen und Bürgern seit 1. August 2024 für ein 

Jahr zwei VOR-Schnuppertickets für Fahrten zur 

Verfügung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Schnupperticket (VOR KlimaTicket Metropol-

region für Wien, Niederösterreich und Burgen-

land) ist eine Verkehrsverbund-Jahreskarte, die von 

allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, 

kostenlos entliehen werden kann. Es stehen zwei 

Tickets zur Verfügung. Ziel des Schnuppertickets ist 

ein aktiver Beitrag zur CO2-Einsparung (Vermeidung 

von Autofahrten) sowie die Anregung zur Nutzung 

öffentlicher Verkehrsmittel, wie Bus oder Bahn. 

 

Das VOR-Schnupperticket Metropolregion ist auf al-

len VOR-Linien in der gesamten Ostregion (Wien, 

Niederösterreich, Burgenland) gültig – öffentlicher 

und privater Schienenverkehr, Stadtverkehre und 

Verkehrsverbünde (inkl. Westbahn Amstetten/Wien). 

Davon ausgenommen sind touristische Angebote 

wie die Waldviertelbahn, Wachaubahn, Schneeberg-

bahn etc. 

 

Das VOR-Schnupperticket gilt immer nur für eine 

Person, das Ticket darf max. 2 mal im Monat und 

insgesamt 12 mal im Jahr ausgeliehen werden. Es 

können keine Familienermäßigungen in Anspruch 

genommen werden. Das Ticket kann von allen in 

Wiesmath mit Hauptwohnsitz gemeldeten Personen 

tageweise, an bis zu zwei aufeinanderfolgenden Ta-

gen, oder am Wochenende ausgeliehen werden. 

 

Bitte um rechtzeitige Voranmeldung am Gemeinde-

amt und Abholung am Vortag der geplanten Nutzung 

bzw. nach Vereinbarung. 

 

Sie können Ihre Fahrt schon direkt ab Wiesmath 

beginnen. Hier können Sie ihre Fahrt mit Bus und 

Bahn für Wien, Niederösterreich und Burgenland 

planen:  VOR Fahrplan/Routenplaner    

 

Die Ticketabholung und -rückgabe ist am Ge-

meindeamt Wiesmath zu folgenden Zeiten mög-

lich: 
 

MO - FR von 07:30 bis 12:00 Uhr 

DI zusätzlich 16:00 bis 18:00 Uhr 

bzw. nach telefonischer Vereinbarung. 

 

Alternativ besteht auch die Möglichkeit, die genutz-

ten Tickets noch am selben Tag in einem Kuvert im 

Gemeindepostkasten zu hinterlegen. Bei Verlust 

des Klimatickets sind 860 Euro pro Ticket an die 

Gemeinde zu erstatten. 

 

Für weitere Informationen zum Ablauf und Ausleih-

vorgang wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt 

Wiesmath. 

 

VOR - Schnuppertickets zum Ausleihen 

https://anachb.vor.at/
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Das war das Ferienspiel 2024 

Das Wiesmather Ferienspiel ermöglicht es den Kindern 

schon seit vielen Jahren, jeden Mittwoch in den Ferien, 

schöne Erlebnisse mit einem vielfältigen Programm 

kennenzulernen oder auszuprobieren. 

Spaß und Spiel  steht für alle Ferienkinder in Wiesmath 

an erster Stelle. Mit viel Einsatz von Vereinen und Or-

ganisationen aus unserer Gemeinde wird das Ferien-

spiel jedes Jahr EHRENAMTLICH und KOSTENLOS 

angeboten. 

Wir sind stolz, dass in unserer Gemeinde diese Aktion 

auch heuer wieder stattgefunden hat. An dieser Stelle 

möchten wir uns bei allen mitwirkenden Vereinen, Or-

ganisationen und Privatpersonen recht herzlich für das 

Engagement und die tolle Arbeit bedanken.  

Beim diesjährigen Abschlussfest des Ferien-

spiels, welches heuer vom SK Raika Wies-

math organisiert wurde, konnten die Kinder 

wieder Geschenke gegen ihren Spielepass 

einlösen. Auch hier ein Danke an die Wiesma-

ther Gemeinderäte für das Spenden der Prei-

se. 

 
GGR Gaby Grundtner & GGR Andreas Neubauer 
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Gesangsverein Wiesmath - Konzerteinladung 

 Die Sängerinnen und Sänger der GV-Chöre freuen sich auf Ihren Besuch! 

Liebes Publikum der Wiesmather GV-Chöre! 
 

Wir freuen uns, Ihnen nach dem vorjährigen Konzert-

erfolg auch heuer wieder ein besonderes Gesangs- 

und Musikereignis in Wiesmath mit Kammersänger 

Bo Skovhus, sowie dem virtuosen Akkordeonisten 

Nikola Djoric präsentieren zu können. 

Auch die instrumentale Begleitung unserer Solo- und 

Chorgesänge durch Sonja Berger (Klavier), Alexand-

ra Kreiderits-Farkas (Zither), durch das Streicheren-

semble von Maria Thaler, durch die Musikschule mit  

 
Dir. Karl Spenger (Bläser) sowie die meisterhafte Gi-

tarrenbegleitung von Erwin Pfeiffer garantieren Ihnen 

einen hochkarätigen und emotionalen Konzertabend.  

Freuen Sie sich auf die gesanglichen und instrumen-

talen Interpretationen hervorragender Gesangssolis-

ten und Musiker und auf den Chorgesang des Ge-

sangsvereines Wiesmath unter der musikalischen 

Leitung von Gernot Braunstorfer, am 21. September, 

um 19 Uhr, in unserer Pfarrkirche. 

Wir empfehlen PLATZRESERVIERUNG über Gemeinde Wiesmath, Tel.: 02645 2231  
od. über RAIBA Wiesmath, Tel. 02645 2290 od. bei Fr. Mag. Margret Braunstorfer  

Freie Spenden erbeten!  

Sa, 21. Sep. 2024,  Pfarrkirche Wiesmath 
Beginn: 19.00 Uhr   (Einlass: 18.30 Uhr) 

Anschließend: Gedankenaustausch und Imbissmöglichkeit im   Kaffee Kisterl 

Ge ist l i che  und k lass i sche  L i teratur  mi t  Akkordeon - ,  B läser- ,   
Gi tarren- ,  K lav ier- ,  S tre icher–  und  Z i therbegle i tung  

Foto Korni‘s 



19 

 

 Ausgabe 2/2024                                                                                                       Nachrichten der Marktgemeinde Wiesmath 

 

Reiterheuriger 2024 

Bei herrlichstem 

Sommerwetter 

fand am 15. Au-

gust der 31. Rei-

terheurige am 

Junifestplatz 

statt.  

Wir haben uns 

über viele Besu-

cher aus Wiesmath und über unsere Reiterfreunde aus 

nah und fern sehr gefreut. Gutes Essen und eine sehr 

gemütliche Atmosphäre am Junifestplatz sind unser 

Angebot, das von allen begeistert angenommen wurde. 

Unsere Gäste aus nah und fern ließen sich köstliche 

Spareribs, unser Kesselgulasch und die schmackhaften 

Grillspeisen schmecken.  

Der Nachmittag und Abend klangen mit vielen interes-

santen Begegnungen, spannenden Unterhaltungen und 

viel Spaß aus. 

Ein herzliches Danke an alle, die unseren Verein mit 

über hundert, meist jugendlichen Mitgliedern mit ihrem 

Besuch und ihrer Spende so tatkräftig unterstützt ha-

ben. Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Rei-

terheurigen und laden Sie herzlich ein, uns am 

15. August 2025 wieder zu besuchen! 

Der Vorstand des RSV Wiesmath 

 

Neues vom SKW 

Nach einer eher durchwachsenen Frühjahrssaison wur-

den die Karten nun neu gemischt und vor wenigen Wo-

chen startete der SK Raika Wiesmath in die Herbstsai-

son. Es mussten Abgänge im Kader verzeichnet wer-

den, allerdings durften wir auch Neuankömmlinge in 

der SKW-Familie begrüßen.  

Auch die Jugend hat den Spielbetrieb bereits wieder 

aufgenommen und geht auch heuer – neben unserer 

Bambini-Mannschaft - mit sage und schreibe 7 Jugend-

mannschaften an den Start. Einen ersten Testlauf gab 

es für unsere Stars von morgen bei unserem heurigen 

Sportfest. Wie jedes Jahr stand der Sportfest-Sonntag 

im Zeichen der Jugend, daher tummelten sich ab der 

Mittagszeit bis in die frühen Abendstunden viele Kinder 

auf der Wiesmather Sportanlage und gingen mit Be-

geisterung ihrem Hobby nach.  

Aufgrund der vielen Mannschaften wurde das U15-

Spiel bereits auf Samstagabend vorverlegt. Diesem 

Spiel ging am Samstagnachmittag ein Beachsoccer-

Turnier voraus, bei dem 10 Teams (3-4 Spieler pro 

Team) gegeneinander antraten und ihr Fußballkönnen 

auf Sand unter Beweis stellten. In gemütlicher Atmo-

sphäre konnte somit ein sonniger und fröhlicher Nach-

mittag zusammen verbracht werden. 

 

Auf diesem Wege wünschen wir allen Spielern und 

Spielerinnen – ob groß oder klein – eine siegesreiche 

aber vor allem verletzungsfreie Saison 2024/2025.  

Unsere Beachsoccer-Sieger Die U8-Turnier-Teilnehmer am Sportfestsonntag 
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Verabschiedung der qualifizierten Bewerbsgruppen 

für den Bundesbewerb Ende August in Vorarlberg 

 

Am 23. Juli fand die Verabschiedung der qualifizierten 

Bewerbsgruppen aus dem Feuerwehrbezirk Wiener 

Neustadt für den Bundesbewerb in Feldkirch/Vorarlberg 

durch den Bezirksfeuerwehrkommandanten Karl-Heinz 

Greiner in Aigen statt. 

 

Zu dieser Verabschiedung konnte Bezirksfeuerwehr-

kommandant Karl-Heinz Greiner neben den qualifizier-

ten Bewerbsgruppen und deren Kommandanten zahl-

reiche Funktionäre des Bezirks, die Bewerter sowie die 

anwesenden Bürgermeister und Vizebürgermeister be-

grüßen. Ein besonderer Gruß ging an den Bezirks-

hauptmann WHR Mag. Markus Sauer. 

 

"Aus dem Feuerwehrbezirk Wiener Neustadt haben 

sich für die Bundesbewerbe 2024 die meisten Be-

werbsgruppen qualifiziert, und ich wünsche allen Grup-

pen viel Erfolg!" so Karl-Heinz Greiner. Bezirkshaupt-

mann Markus Sauer dankte den Feuerwehrmitgliedern 

für ihre Leistungen und wünschte den Gruppen eben-

falls viel Erfolg. 

Im Anschluss konnte in gemütlicher Runde über die 

bevorstehenden Bewerbe diskutiert werden. 

Qualifizierte Gruppen aus dem Feuerwehrbezirk 

Wiener Neustadt: 

 

FF Aigen 

FF Frohsdorf 

FF Gleichenbach 

FF Lichtenegg 

FF Maltern 

FF Schlag 

FF Weißes Kreuz 

FF Wiesmath 

 

Details zu Qualifizierung:  

Für die Qualifikation für die 14. Bundesfeuerwehrleis-

tungsbewerbe 2024 wurden die Bewerbsergebnisse 

der NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerbe 2022 und 

2023 herangezogen – wobei das jeweils schlechtere 

Ergebnis als Streichresultat gewertet wurde. 

Insgesamt 384 Gruppen treten zum Bundesbewerb an, 

88 aus Niederösterreich davon 8 aus Wiener Neustadt.  

 

Auch die Wiesmather Wettkampfgruppe nahm Ende 

August in Vorarlberg am Bundeswettbewerb teil. 

Die Ergebnisse lagen bei Redaktionsschluss noch 

nicht vor. 

 

FF Wiesmath 

v.l.n.r.: OBI Harald Ostermann, Bgm. Erich Rasner, HBI Reinhard Piller, Bernhard Pfneisl, ABI Günter Ostermann, Markus Gubala, 

BR Roland Kleisz, Jürgen Walli, Roman Schwarz, Bernhard Beisteiner, BH Markus Sauer, Bernd Rathmanner, 

Bezirkskommandant OBR Karl-Heinz Greiner 



21 

 

 Ausgabe 2/2024                                                                                                       Nachrichten der Marktgemeinde Wiesmath 

 

Neues vom Tennisverein Wiesmath 

Eine erfolgreiche Tennissaison 2024 neigt sich dem 

Ende zu, in der unsere Mannschaftsspieler wieder vol-

len Einsatz gezeigt haben. Mit einer Damen-, sowie 

einer Herrenmannschaft (Senioren + 45) haben wir die 

heurigen Meisterschaftstermine bestritten. Die Damen-

mannschaft belegte den tollen 2ten Platz in der Kreisli-

ga D. Die Herrenmannschaft konnte in der Kreisliga C 

souverän den Meistertitel feiern. Während die Damen-

mannschaft in ihrer Klasse erhalten bleibt, spielen die 

Herren +45 nächste Saison in der Kreisliga B. 

 

Weiters nähert sich das Tennistheater in großen Schrit-

ten und die Theatergruppe hat bereits mit den ersten 

Proben begonnen. Die Theatergruppe wird das Publi-

kum mit dem sehr lustigen Stück „Donner Wetter Ha-

gel Blitz“ an 5 Spielterminen begeistern. 

 

Unter der Nummer 0680 4019210 steht Ihnen auch 

heuer wieder unser Reservierungstelefon zur Verfü-

gung. Es gibt heuer erstmalig die Möglichkeit unter 

https://wiesmath.tennisplatz.info Onlinereservierungen 

durchzuführen. 

 

Gespielt wird an folgenden Terminen: 
 

Freitag, 18. Oktober um 19 Uhr 

Samstag, 19. Oktober um 19 Uhr 

Sonntag, 20. Oktober um 15 Uhr 

Freitag, 25. Oktober um 19 Uhr 

Samstag, 26. Oktober um 19 Uhr 

Der Tennisverein trauert um unse-

ren langjährigen Meisterschafts-

spieler Dieter Mühl, welcher am 19. 

Juni plötzlich und unerwartet von 

uns gegangen ist. 

 

 

Platzwart für die Tennisanlage gesucht: 

Der Verein sucht eine motivierte Person, welche sich 

um die Tennisanlage kümmert. Dazu zählen unter an-

derem: 

 Rasenmähen 

 Beseitigung Unkraut 

 Sand einstreuen  

 Strauchschnitt 

 Müllbeseitigung draußen 

 Unterstützung bei Platz herrichten usw. 
 

Bezahlung nach Vereinbarung. Bei Interesse bitte an 

Obmann Gerald Schrammel unter 0676 5348121 wen-

den. 

 

Wir wünschen Ihnen, liebe Wiesmatherinnen und Wies-

mather, noch einen angenehmen Spätsommer und 

freuen uns darauf, Sie beim Theater oder bei einer un-

serer Veranstaltungen am Tennisplatz begrüßen zu 

dürfen. 
 

Mit sportlichen Grüßen verbleibt 

Ihr TV-Obmann Gerald Schrammel 

www.wiesmath.tennisplatz.info 

 

Veranstaltungskalender 

 

Termine Müllsackausgabe 

An folgenden Terminen werden die Müllsäcke 

für 2025 am BAUHOF ausgegeben:  

 

Freitag, 29.11.2024:      08-12 Uhr, 14-17 Uhr 
 

Montag, 02.12.2024:     08-12 Uhr 
 

Dienstag, 03.12.2024:   08-12 Uhr, 14-17 Uhr 
 

Samstag, 07.12.2024:   09-11 Uhr 

 
 

Bitte den Wasserzählerstand wieder online bekannt 

geben oder den ausgefüllten Abschnitt mitbringen! 

Alle Vereine, Organisationen und 

Veranstalter werden ersucht, die Termine 

für den Kalender 2025 

 

 bis spätestens Freitag, 

den 11. Oktober 2024, 08.00 Uhr 
 am Gemeindeamt bekannt zu geben! 

 

E-Mail: 

andreas.weissenberger@wiesmath.gv.at 

oder telefonisch unter 02645/2231-16 

https://wiesmath.tennisplatz.info
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Letzter Wasseruntersuchungsbefund 
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Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 

Marktgemeinde Wiesmath, Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath 

Druck: Kopie & Plakat Renate Ötschmaier, Rosentalerstraße 37, 2821 Frohsdorf 

Für den Inhalt und die Fotos verantwortlich (ausgenommen unterfertigte Artikel und 
Fotos): Bgm. Erich Rasner, 

 

 

 

 

Für Inserate und Einschaltungen tragen die Firmen und Organisationen die Verant-
wortung.  

Die Marktgemeinde Wiesmath behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu 
kürzen! 

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten der Einfachheit halber nur die 

 

der Ortswasserleitung vom 22.05.2024 
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Nationalratswahl am 29.09.2024 

Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche 

Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-

nen und Bürger bei der bevorstehenden National-

ratswahl optimal unterstützen. Deshalb wurde Ihnen 

eine „Amtliche Wahlinformation – Nationalrats-

wahl 2024“ zugestellt. 

 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und bein-

haltet einen Antragscode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen, abtrennba-

ren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 

einen Barcode für die schnellere Abwicklung bei der 

Wahl am Wahltag selbst. 

 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen 

Sie den personalisierten Abschnitt und einen 

amtlichen Lichtbildausweis zur Wahl am 29. Sep-

tember ins Wahllokal mit.  

 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Dazu stehen Ihnen 

drei Möglichkeiten zur Verfügung: 

 persönlich in der Gemeinde,  

 schriftlich mit der abtrennbaren, personalisier-

ten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 

oder 

 elektronisch im Internet. 

 

Mit dem personalisierten Antragscode auf der Wäh-

lerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinfor-

mation“ können Sie rund um die Uhr unter 

www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantra-

gen. 

 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden!  

 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-

line-Anträge ist Mittwoch, der 25. September 

2024, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch 

den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten ge-

währleistet ist, können schriftliche Anträge bis Frei-

tag, den 27. September 2024, 12:00 Uhr erfolgen. 

Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis 

Freitag, den 27. September 2024, 12:00 Uhr mög-

lich. 

 

Bei einer persönlichen Beantragung einer Wahlkarte, 

können Sie sofort nach Ausfolgung der Wahlkarte 

direkt im Gemeindeamt wählen und die Briefwahlkar-

te dem Gemeindebediensteten übergeben. 

 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung ab Anfang 

September zumeist mittels eingeschriebener Brief-

sendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die 

Wahlkarte muss bis spätestens 29. September 

2024, 17 Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbe-

hörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, 

die Wahlkarte am Wahltag in jedem geöffneten 

Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzu-

geben. 

Tipp: 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR WAHLKARTENAN-

TRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – 

SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE AR-

BEIT! 

 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 

„Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der au-

tomatisierten und raschen Verarbeitung bei der 

Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurch-

führung im Wahllokal. 


